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(1) SFB 1002 Forschungsdatenplattform

 Entwicklung einer modularen 
Forschungsdatenplattform (“Research 
Data Platform”, RDP)

 Bereitstellung und Verknüpfung von 
Forschungsdaten und zugehörigen 
Publikationen

 Datenzugriff: Entwicklung von
Use & Access Policies

CRC 1002
Research Data Platform 

Forschungsnaher (“Bottom up”) Ansatz:



SFB 1002 Forschungsdatenplattform

CRC 1002
Research Data Platform 

„Linked open data“

 Daten Standardisierung 
für Überführung in 
öffentliche Repositorien

 Persistenter auflösbarer 
Zugriff zu SFB 1002 Daten

 Verknüpfung oder 
Upload von Daten in 
öffentliche Repositorien



SFB 1002 Forschungsdatenplattform

Antibody Catalogue with curated quality information



Papier-basiertes Laborbuch Elektronisches Laborbuch

SFB 1002 Forschungsdatenplattform

• Searchability

• Sustainability 

• Standardization 
(shared protocols)

• Data export
(PDF, XML)

• Machine readability

• Proof security

• Audit trail

Primäre Forschungsdaten-Dokumentation



SFB 1190 Forschungsdatenplattform

SFB 1002 RDP Module:
im SFB 1190 nachgenutzt und geteilt

Nachnutzung und Nachhaltigkeit



Nachnutzung und Nachhaltigkeit der 
Forschungsdatenplattformen am 
Göttingen Campus

=> SFB 1002/1190 + Göttingen eResearch Alliance

 Vernetzung mit ähnlichen Infrastrukturprojekten (auch Disziplin-übergreifend)

 Gemeinsame Tutorien/Workshops/Arbeitsgruppen

 Erarbeitung von Projektübergreifenden Herausforderungen und Lösungen

Vermeidung von Insellösungen!



Weitere Praxisbeispiele

 Forschungsdatenplattformen
 Medizin, Agrar, Soziologie, …

 Nachnutzung und nachhaltiger Betrieb

Persistent Identifier Service
 DOI und EPIC PID

 Integration mit Diensten am Campus

Mitarbeit INF-Projekte
 SFB 755 Datenmanagementplattform

 SFB 963 Archivsystem

 …



(2) Aufbau einer e-Research Infrastruktur

„Data are representations of observations, objects, 

or other entities used as evidence of phenomena

for the purpose of research or scholarship.“
(Christine Borgman, 2015)

eResearch = enhancedResearch

Aufbau einer

effektiven, 

campusweiten

Wissensinfrastuktur



Leitlinie zu Forschungsdaten
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(2) Aufbau einer eResearch-Infrastruktur 

Die Göttingen eResearch Alliance

 Anschubfinanzierung durch das Präsidium
5 VZÄ für 4 Jahre (2014-2018) mit dem Ziel der 
Etablierung
 eines Brokering Office als zentraler Anlaufpunkt

 eines Portfolios von Diensten zum Management von 
Forschungsdaten und eResearch

 eines (campusweiten) Netzwerkes von Experten und Ressourcen

 Gemeinsame Leitung von Bibliothek und Rechenzentrum
 GWDG (Rechenzentrum): ca. 120 Mitarbeiter, 30 in eResearch

 SUB (Bibliothek): ca. 450 Mitarbeiter, 40 in eResearch

 In Kooperation mit
• Universitätsmedizin

• Abteilung Forschung



Zusammenwirken

Wissenschaftler

FDM



Partizipatorisches Design

RDA-Deutschland-Treffen | 25.11.2015 14

•

•

•

• Vertreter aller Fakultäten 
und nicht-Universitäts
Forschungsinstitute
 Feedback eRA Aktivitäten
 Diskutiert Themen, 

Bedarfe, Strategien
 Einrichtung von 

Arbeitsgruppen
 Vernetzung in die 

Fakultäten



Unterstützung des 
Forschungszyklus

Beratung

Online-
Services/ 
Entwick-

lung

VernetzungSchulung

• Digitale Dienste
 Datenplattform

 Großgeräte

• IKT-Dienste

• Informationsver-

sorgung

• Projektbeteiligung

• Expertennetzwerk

• eResearch Council

• Service-Einheiten

• Organisation von 

Workshops

• Anforderungsanalyse

• Textbausteine für 

Anträge

• Datenmanagement

• Daten-Policies

• Rechtliche Aspekte

• Nachhaltigkeit

• Datenmanagement

• eResearch-Themen

• eLearning

• Informationskompetenz

• Master-Programm 

Data Science



(3) Herausforderungen

 Große Bandbreite an Anforderungen und Kenntnissen

• Technologie ist nicht die größte Herausforderung

 Unterstützung ist ressourcenintensiv

• Aufwände häufig unterschätzt

• Anforderungsanalyse zeitaufwändig

• Tools & Methoden dynamisch und vielseitig

 Akzeptanzproblem

• Zeitdruck der Forschenden

• Keine hohe Priorität

• „Das können wir selber“



(4) Lösungsansätze

 Große Bandbreite an Anforderungen und Kenntnissen

• Brokering-Ansatz, Priorisierung auf zentrale campusweite Themen

(Expertennetzwerk; z. T. nicht nachhaltig)

• Dokumentation der Ergebnisse der Vermittlung

 Unterstützung ist ressourcenintensiv

• Erfahrungsaustausch, Erfahrungsnetzwerk

• Schulungen

• Etablierung infrastruktureller Teilprojekte

 Akzeptanzproblem

• Sensibilisierung, Schulungen

• Benefits des FDM aufzeigen (Ramps)

• Lernen von Erfahrungen am Campus

• Forschungsnaher Support



(5) Herausforderungen continued

 Nachhaltigkeitsfrage noch 

nicht geklärt

• Vorwiegend befristete 

Projektförderung

• Umgang mit Turnover

(Forschung und 

Infrastruktur)

• Mangel an Fachpersonal

Wissenschaftler

FDM

 Umfängliche Kenntnisse über den tatsächlichen 

Ressourcenbedarf zum Management von 

Forschungsdaten fehlen!



Nächste Schritte

• Abschätzung des Ressourcenbedarfs FDM 

inkl. eines Berechnungsmodells

• Demonstrator für eine „aufgewertete“ 

Forschungsdaten-Infrastruktur



Zusammenfassung und Ausblick

Forschungsorientierte Infrastrukturanbieter
haben sich zusamengeschlossen

• Zentrale Kontaktstelle eingerichtet

• Bündeln von existierenden Diensten, Ressourcen, 

Know-how am Göttingen Campus

• Beratung, Training, Brokering als Kernaufgabe

• Spezieller Focus auf Support für

Forschungskonsortien und Fakultäten

• Zukünftiger Ressourcenbedarf wird ermittelt



Vielen Dank!

www.eresearch.uni-goettingen.de

info@eresearch.uni-goettingen.de

https://e-science-tage.de/de/startseite
All icons used were designed using Freepik from and licensed under Creative Commons BY 3.0. www.freepik.com; www.flaticon.com

http://www.eresearch.uni-goettingen.de/
mailto:info@eresearch.uni-goettingen.de
https://e-science-tage.de/de/startseite
http://www.freepik.com/
http://www.flaticon.com/

